
EINLEITUNG

Die Errichtung und der Betrieb von kleinen und mittleren 

KWK-Anlagen, insbesondere unter Einsatz von Biobrenn-

stoffen, hat in den vergangenen Jahren erfreulicherweise 

stark zugenommen. Dies ist in erster Linie auf die gesetz-

liche Förderung solcher Anlagen durch das Erneuerbare-

Energien-Gesetz (EEG) und - mit Einschränkung - auf das 

Kraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz (KWKG) zurückzuführen.

Errichtung und Betrieb solcher Anlagen unterliegen einem 

umfassenden Regelungsregime, begonnen mit der Anla-

gengenehmigung über die Errichtung mit allen erforder-

lichen Nebeneinrichtungen (Kabeltrassen, Umspannwerke 

etc.) bis hin zur Erzeugung und Einspeisung elektrischer 

Energie. Auf dem Workshop sollen die wichtigsten rechtli-

chen Rahmenbedingungen umfassend dargestellt und auf 

in der Praxis immer wieder auftretende Probleme einge-

gangen werden, auch unter Berücksichtigung der aktuellen 

Rechtsprechung. Erfahrene Referenten aus der anwaltli-

chen Praxis werden den Teilnehmern in verständlicher Form 

einen Gesamtüberblick über die maßgeblichen rechtlichen 

Rahmenbedingungen verschaffen, der sie befähigt, die 

Anforderungen an die Errichtung und den Betrieb von Er-

zeugungsanlagen zu verstehen und mit Problemen in der 

Praxis angemessen umzugehen. Nicht behandelt werden 

Energiebesteuerung und Emissionshandel, für die spezielle 

Workshops angeboten werden. 
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Registrierung

Aktuelle Entwicklung der Errichtung von KWK-Anlagen 
und Biomasse-Anlagen in Deutschland

Überblick über das Regelungsregime, das bei der Errichtung 
und dem Betrieb von KWK-Anlagen eine Rolle spielt

Baurecht, Immissionsschutzrecht, EEG, KWKG

Rechtlicher Rahmen der Anlagengenehmigung 

Erfordernis der Anlagengenehmigung

Wann ist eine immissionsschutzrechtliche Genehmigung 
erforderlich?

Richtiges Genehmigungsverfahren, Ablauf, Genehmigungs-
behörde

Zulässigkeit der Anlage nach Immissionsschutzrecht und 
Bauplanungsrecht

Erfordernis einer Umweltverträglichkeitsprüfung

Besprechung einzelner Einwendungen gegen KWK- und 
Biomasseanlagen (z.B. Geruchsbelästigungen)

Bauplanungsrecht

Überblick über die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit

Wo und unter welchen Voraussetzungen dürfen KWK-    
Anlagen und Biomasseanlagen errichtet werden?

Anlagen im Geltungsbereich von Bebauungsplänen: welche 
Festsetzungen sind für die Zulässigkeit der Anlage erfor-
derlich?

Privilegierung von Biomasseanlagen im unbeplanten Au-
ßenbereich nach § 35 Abs. 1 Nr. 6 BauGB: Darstellung der 
engen Voraussetzungen

Pause

Exkurs: Fremdfi nanzierung – Privilegierung 
und Genehmigungswiderruf

Problem der Bindung der Zulässigkeit von Biomasseanlagen 
im unbeplanten Außenbereich an einen landwirtschaftli-
chen Betrieb

Darstellung von Konfl ikten und Lösungsmöglichkeiten bei 
Fremdfi nanzierung (z.B. Poolgesellschaften) und späterer 
Übertragung der Anlagengenehmigung

Gefahr von Anlagenstilllegung und Genehmigungswiderruf
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PROGRAMM

BAURECHT

EINFÜHRUNG
EEG-Grundlagen 

Regelungszweck und Systematik des EEG

Gesetzliche Anschluss-, Abnahme- und Vergütungspfl icht

Netzanschluss und Netzausbau: Wer trägt die Kosten?

Abgrenzungskriterien und aktuelle Rechtsprechung

Tragung von Blindarbeits- und Messkosten

Teilnahme am Netzsicherheitsmanagement

Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen bei un-
berechtigter Anlagenabschaltung

Mittagspause

EEG-Vorschriften bei energetischer Nutzung 
von Biomasse

Vergütungssystem

Berechnung der leistungsabhängigen Grundvergütung

Zulässige Einsatzstoffe nach der BiomasseVO

Degression für neu in Betrieb genommene Anlagen

Problemkreis Zünd- und Stützfeuerung

Vergütungsgestaltung bei Einspeisung von aufbereitetem 
Biogas in das Erdgasnetz und Entnahme an anderer Stelle

Vergütungsboni

Anforderungen an den NaWaRo-Bonus: Was sind nachwa-
chsende Rohstoffe im Sinne des EEG und der BiomasseVO?

Fallbeispiele

Voraussetzungen Berechnung des KWK-Bonus

Nachweis der ausgekoppelten Wärme

Problem: Wärmenutzung außerhalb der Anlage selbst

Innovationsbonus: Welche Anlagentechniken sind erfasst?

Problemkreis Kombinierte Anlagen (z.B. ORC-Anlagen)

Zukunftssicherheit der EEG-Vergütung

Bevorstehen einer EEG-Novelle 2008 und deren Auswir-
kungen

Sicherung der Nachhaltigkeit nachwachsender Rohstoffe 
(z.B. bei Palmöl), Zertifi zierungspfl icht

Programmfortsetzung auf der nächsten Seite

ERNEUERBARE-ENERGIEN-GESETZ (EEG)

KWK-GESETZ (KWKG)
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Pause

KWK-Gesetz 

Verhältnis KWKG und EEG

Begriff der KWK-Anlagen

Gesetzliche Anschluss- und Abnahmepfl icht

Berechnung der Vergütungshöhe und des KWK-Zuschlags

Geltung der Netzanschlussverordnung (NAV) und Unter-
schiede im Vergleich mit den Regelungen des EEG (z.B. Tra-
gung von Netzanschlusskosten)

Vertragsgestaltung mit Netzbetreibern

Darstellung typischer Klauseln in Einspeiseverträgen der 
Netzbetreiber und deren Gefahren für den Anlagenbe-
treiber

Vorstellung alternativer Formulierungsmöglichkeiten

Leitungs- und Wegerechte zugunsten von Anlagenbetrei-
bern nach EnWG

Anlagenbetreiber als Energieversorgungsunternehmen

Möglichkeiten der Enteignung und vorzeitigen Besitzein-
weisung zugunsten dringend benötigter Kabeltrassen für 
die Einspeisung

Ende des Workshops

Während der Vorträge zu den einzelnen Themen und je-Während der Vorträge zu den einzelnen Themen und je-Währ
weils danach, besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen.

Programmänderungen vorbehalten. 

VERANSTALTER

B.KWK Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e.V.

Alt-Tegel 16, 13507 Berlin

Tel.: 030/43 60 79 10, Fax: 030/43 60 79 11

info@bkwk.de, www.bkwk.de
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ENERGIEWIRTSCHAFTSGESETZ

(ENWG)

Programmfortsetzung

TAGUNGSORTE

27.06.2007 in Berlin

Best Western Premier Hotel am Borsigturm

Am Borsigturm 1, 13507 Berlin, Tel.: 030 / 4303 6000

Bis 15.06.2007 können Sie hier ein Zimmer für 102,00 Euro 

(EZ inkl. Frühstück) aus einem Zimmerkontingent unter 

dem Stichwort „KWK-Workshop“ reservieren. 

28.06.2007 in Mainz

Advena Europa Hotel

Kaiserstraße 7, 55116 Mainz, Tel.: 06131 / 97 10 70

Bis 08.06.2007 können Sie hier ein Zimmer für 69,00 Euro 

(EZ inkl. Frühstück) aus einem Zimmerkontingent unter 

dem Stichwort „KWK-Workshop“ reservieren. 

TEILNAHMEGEBÜHREN

480 Euro regulär

360 Euro für B.KWK-Mitglieder

40,00 Euro Frühbucherrabatt bei Buchung bis 06.06.2007

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Anmeldeschluss ist der 20.06.2007. 

Teilnahmegebühren zzgl. 19 % MwSt. Nach Eingang Ihrer 

Anmeldung erhalten Sie die Bestätigung mit Rechnung. 

Eine Stornierung ist bis 20.06.2007 kostenlos möglich. Bei 

Absagen danach oder Nichtteilnahme ohne Abmeldung 

sind 50% der Teilnahmegebühr fällig. Gerne akzeptieren 

wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Die 

Teilnahmegebühren beinhalten das Lunchbuffet, die Pau-

sengetränke und die Tagungsunterlagen inkl. einer Down-

loadberechtigung der Präsentationen. 

Bei weniger als 10 Anmeldungen je Termin bis 12.06.2007 

wird der jeweilige Workshop storniert und die Teilnehmer 

werden bis 13.06.2007 informiert. 

IN ZUSAMMENARBEIT MIT

MASLATON Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Leipzig

MEDIENPARTNER

ORGANISATORISCHES



ANMELDUNG
per Fax an B.KWK, 030/43 60 79 11

Bitte kreuzen Sie an

Ich melde mich hiermit zu dem Workshop „Rechtliche
Rahmenbedingungen der Errichtung und des Betriebs von 
KWK-Anlagen“ an und nehme teil am  

27.06.2007 in Berlin

28.06.2007 in Mainz

Name

Vorname

Titel

Unternehmen/ Institution

Straße/ Postfach

PLZ

Ort

Telefon

Fax

Email

falls abweichende Rechnungsadresse: 

Straße/ Postfach

PLZ, Ort

eigener Vermerk/ Bestellnr. 

Datum, Unterschrift (Stempel)


